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Kleine Anfrage 1083 
der Abgeordneten Heiko Gehring (AfD-Fraktion) und Steffen John (AfD-Fraktion) 

an die Landesregierung 

Nachfrage zur Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage Nr. 975 – Sach-
stand zur Besetzung der „Stabsstelle Landesmarketing“ im Land Brandenburg, 
Drucksache 8/2783 

In ihrer Antwort auf die Kleine Anfrage Nr. 975 „Sachstand zur Besetzung der ‚Stabsstelle 
Landesmarketing‘ im Land Brandenburg“ führte die Landesregierung aus, dass die Stelle 
zur Besetzung der Leitung der Stabsstelle Landesmarketing am 7. August 2025 unter der 
Kennziffer „22-LM/2025“ öffentlich ausgeschrieben worden sei. Als Veröffentlichungsorte 
wurden u. a. das Internet der Landesverwaltung, die Karriereseite des Landes Brandenburg, 
bund.de, die Bundeswehrverwaltung, Indeed, LinkedIn, die Bundesagentur für Arbeit sowie 
das Intranet und Aushänge im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Klimaschutz 
benannt. Die Bewerbungsfrist habe am 28. August 2025 geendet. Zudem legte die Landes-
regierung den Ausschreibungstext als Anlage vor. 
Eine eigenständige öffentliche Nachvollziehbarkeit der behaupteten Ausschreibung ist der-
zeit jedoch nur eingeschränkt möglich. Die konkrete Ausschreibung mit der Kennziffer 22-
LM/2025 ist nach bisheriger Recherche weder über allgemeine Suchmaschinen noch über 
die in der Antwort benannten externen Plattformen auffindbar. Zwar werden abgelaufene 
Stellenanzeigen regelmäßig deaktiviert; angesichts der von der Landesregierung behaup-
teten breiten Veröffentlichung auf mehreren Plattformen erscheint es jedoch sachgerecht, 
die tatsächliche Veröffentlichung durch konkrete Nachweise nachvollziehbar zu machen. 
 
Ferner führte die Landesregierung aus, dass insgesamt neun Bewerbungen, davon eine 
interne und acht externe, eingegangen seien. Maßgeblich für die Auswahlentscheidung sei 
das Anforderungsprofil der Stellenausschreibung gewesen. Mit den verbliebenen Bewer-
bern seien strukturierte Vorstellungsgespräche geführt worden, bei denen allen Bewerbern 
die gleichen Fragen gestellt und die Antworten mit einem zuvor abgestimmten und festge-
legten Erwartungshorizont verglichen sowie bepunktet worden seien. Die Dokumentation 
sei in einem Auswahlvermerk erfolgt. 
Nach der Rechtsprechung müssen die für eine Auswahlentscheidung maßgeblichen Ge-
sichtspunkte bereits im Auswahlverfahren schriftlich fixiert werden. Eine vollständige nach-
trägliche Nachholung oder eine Auswechslung der tragenden Auswahlerwägungen sind 
nicht zulässig. Zudem müssen nach der Gemeinsamen Geschäftsordnung für die Ministe-
rien des Landes Brandenburg Stand und Entwicklung der Vorgangsbearbeitung jederzeit 
aus den Akten nachvollziehbar sein. 
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Vor diesem Hintergrund ergeben sich Nachfragen zur tatsächlichen Veröffentlichung der 
Ausschreibung, zur zeitlichen und inhaltlichen Dokumentation des Auswahlverfahrens sowie 
zu den Beteiligungsschritten innerhalb des Stellenbesetzungsverfahrens. 
 
Wir fragen daher die Landesregierung: 

1. Auf welchem konkreten digitalen Pfad wurde die Stellenausschreibung Nr. 22-
LM/2025 am 7. August 2025 im Internet der Landesverwaltung und auf der Karrie-
reseite des Landes Brandenburg veröffentlicht? 

2. Unter welchen konkreten URLs war die Stellenausschreibung Nr. 22-LM/2025 auf 

a) der Karriereseite des Landes Brandenburg, 

b) bund.de, 

c) Indeed, 

d) LinkedIn, 

e) der Bundesagentur für Arbeit 

öffentlich abrufbar? 

3. Für welchen Zeitraum war die Stellenausschreibung Nr. 22-LM/2025 auf den jeweils in 
der Antwort auf Frage 1 der Kleinen Anfrage Nr. 975 genannten externen Plattformen 
tatsächlich online abrufbar? Bitte nach Plattform einzeln aufschlüsseln. 

4. Welche konkreten Veröffentlichungsnachweise liegen der Landesregierung für die öf-
fentliche Ausschreibung Nr. 22-LM/2025 auf den in der Antwort auf Frage 1 der Kleinen 
Anfrage Nr. 975 genannten Plattformen vor? Bitte jeweils nach Art des Nachweises 
aufschlüsseln, etwa: 

– Einstell- oder Veröffentlichungsprotokoll, 

– Versand- oder Übermittlungsnachweis, 

– Buchungs- oder Auftragsbestätigung, 

– archivierter Link, 

– Screenshot, 

– sonstige dokumentierte Bestätigung. 

5. An welchem Datum und durch welche Organisationseinheit des Ministeriums wurde 
die Stellenausschreibung Nr. 22-LM/2025 jeweils an 

a) bund.de, 

b) die Bundeswehrverwaltung, 

c) Indeed, 

d) LinkedIn, 

e) die Bundesagentur für Arbeit, 

f) die Zentrale Auslands- und Fachvermittlung, 
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g) den Service für schwerbehinderte Akademiker 

übermittelt bzw. die Veröffentlichung veranlasst? 

6. In welcher Form erfolgte die in der Antwort zu Frage 1 der Kleinen Anfrage Nr. 975 
genannte Veröffentlichung auf LinkedIn? Bitte angeben: 

– veröffentlichender Account, 

– Datum des Beitrags, 

– Inhalt bzw. Betreff des Beitrags, 

– Verlinkungsziel des Beitrags. 

7. Wurde die Ausschreibung Nr. 22-LM/2025 nach Ablauf der Bewerbungsfrist gelöscht, 
deaktiviert, archiviert oder anderweitig aus der öffentlichen Abrufbarkeit genommen? 
Falls ja, wann geschah dies jeweils auf den einzelnen Plattformen? 

8. Wann wurde der in der Antwort auf Frage 9 der Kleinen Anfrage Nr. 975 genannte 
Auswahlvermerk erstellt, finalisiert und aktenkundig gemacht? 

9. Wann wurden die unterlegenen Bewerber über den Ausgang des Auswahlverfahrens 
informiert? Bitte das früheste und das späteste entsprechende Informationsdatum an-
geben. 

10. War der Auswahlvermerk zum Zeitpunkt der Information der unterlegenen Bewerber 
bereits vollständig abgeschlossen und aktenkundig? Wenn ja, seit wann genau? Wenn 
nein, warum nicht? 

11. Wann wurden der Fragenkatalog, der Erwartungshorizont und das Punktesystem für 
die in der Antwort zu den Fragen 6 und 7 der Kleinen Anfrage Nr. 975 genannten struk-
turierten Vorstellungsgespräche jeweils erstellt, abgestimmt und von wem verbindlich 
festgelegt? 

12. Welche Unterlagen wurden im Zusammenhang mit den strukturierten Vorstellungsge-
sprächen geführt? Bitte jeweils angeben, ob folgende Dokumente existieren und wo 
diese per Akteneinsicht einsehbar sind: 

– ein einheitlicher Fragenkatalog, 

– ein Erwartungshorizont bzw. Bewertungsmaßstab, 

– eine Bewertungsmatrix, 

– Einzelbewertungsbögen für die Bewerber, 

– Gesprächsnotizen oder Gesprächsprotokolle, 

– eine zusammenfassende Punkteübersicht, 

– eine vergleichende Auswertung der Bewerber. 

13. Wie viele Bewerber wurden nach Prüfung der zwingenden Voraussetzungen zu struk-
turierten Vorstellungsgesprächen eingeladen und wie viele jeweils wann tatsächlich 
angehört? 
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14. Wie viele Bewerbungen wurden bereits aufgrund der Nichterfüllung zwingender Vo-
raussetzungen aus dem weiteren Verfahren ausgeschlossen und welche in der Aus-
schreibung genannten zwingenden Voraussetzungen waren hierfür jeweils ausschlag-
gebend? Bitte anonymisiert und nach Ausschlussgrund aufschlüsseln. 

15. Wann und in welcher konkreten Form wurde die Gleichstellungsbeauftragte bei der 
Besetzung der Leitung der Stabsstelle Landesmarketing beteiligt, insbesondere 

a) bei der Erstellung bzw. Freigabe des Ausschreibungstextes, 

b) bei der Sichtung der Bewerbungen, 

c) bei der Festlegung des Auswahlverfahrens, 

d) bei den Vorstellungsgesprächen, 

e)  bei der Auswahlentscheidung? 

16. Hat die Gleichstellungsbeauftragte im Verfahren eine schriftliche Stellungnahme, Zu-
stimmung, Anmerkung oder sonstige dokumentierte Einschätzungen abgegeben? 
Wenn ja, wann und in welcher Form? Wenn nein, warum nicht? 

17. In der Antwort zu Frage 8 der Kleinen Anfrage Nr. 975 heißt es, der örtliche Personalrat 
sei „im Rahmen der vertrauensvollen Zusammenarbeit“ miteinbezogen worden. Was 
bedeutete diese Miteinbeziehung im konkreten Verfahren? 
Bitte angeben: 

– Zeitpunkt bzw. Zeitpunkte der Einbeziehung, 

– Art der Unterrichtung, 

– vorgelegte Unterlagen, 

– etwaige Rückmeldungen oder Stellungnahmen des Personalrates. 

18. Liegt eine schriftliche Dokumentation der Einbeziehung des örtlichen Personalrates im 
Verfahren zur Besetzung der Leitung der Stabsstelle Landesmarketing vor? Wenn ja, 
in welcher Form und mit welchem Datum? Wenn nein, warum nicht? 

19. Auf welche Weise wurde die Bundesagentur für Arbeit im Zusammenhang mit der Aus-
schreibung Nr. 22-LM/2025 informiert?  
Bitte angeben, ob und wann 

a) eine bloße Veröffentlichung bzw. Meldung der Stelle, 

b) eine ausdrückliche Verbindungsaufnahme, 

c) ein Vermittlungsauftrag im Sinne der Pflichten öffentlicher Arbeitgeber im Zusam-
menhang mit schwerbehinderten Menschen erfolgte. 

20. Welche Nachweise liegen der Landesregierung über die in der Antwort auf Frage 1 der 
Kleinen Anfrage Nr. 975 genannte Information  

a) der Zentralen Auslands- und Fachvermittlung, 

b) des Services für schwerbehinderte Akademiker sowie 
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c) der Agentur für Arbeit 

konkret vor? 

21. Haben sich auf die Ausschreibung Nr. 22-LM/2025 schwerbehinderte oder ihnen 
gleichgestellte Menschen beworben? Falls ja, wie viele, und welche gesetzlich vorge-
sehenen Verfahrensschritte wurden daraufhin jeweils durchgeführt? 

22. Welche dokumentierten Verfahrensschritte enthält die Stellenbesetzungsakte zur Aus-
schreibung Nr. 22-LM/2025 von der Entscheidung zur Ausschreibung bis zur finalen 
Besetzungsentscheidung? Bitte die vorhandenen Dokumentarten in zeitlicher Reihen-
folge samt Datum benennen. 

23. Aus welchen konkreten Gründen kann der Auswahlvermerk nach Auffassung der Lan-
desregierung nicht zumindest in einer anonymisierten oder hinsichtlich personenbezo-
gener Angaben geschwärzten Fassung vorgelegt werden, obwohl sich zentrale Aus-
sagen der Antwort der Landesregierung gerade auf dessen Inhalt stützen? 

24. Ist die Landesregierung bereit, die Veröffentlichung der Stellenausschreibung Nr. 22-
LM/2025 auf den von ihr genannten Plattformen durch geeignete, datenschutzrechtlich 
unbedenkliche Nachweise gegenüber dem Landtag nachvollziehbar zu dokumentie-
ren? Wenn nein, warum nicht? 
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